
Organisations-Nr.: 

Bei dieser Befragung ist Ihre Meinung gefragt!
Ihre Angaben sind freiwillig. Dennoch bitten wir Sie, die Fragen vollständig und richtig zu 
beantworten, damit die Planungen der Stadt Erlangen eine zuverlässige Grundlage erhalten.
Die Daten werden ohne Namen bei der Abteilung Statistik und Stadtforschung der Stadt 
Erlangen gespeichert und sind ausschließlich zur summarischen Auswertung für städti-
sche Planungen und Entscheidungen sowie für statistische Untersuchungen bestimmt.
Antworten soll nur die im Anschreiben genannte Person – ohne Mithilfe anderer Personen.

Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an die Abteilung Statistik und Stadtforschung.
Hierfür stehen folgende Telefonnummern zur Verfügung: 86-2712, 86-2166

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Stadt Erlangen 
Abteilung Statistik und Stadtforschung

Leben in Erlangen
2016

Befragung der Bürgerinnen und Bürger 



Bitte kreuzen Sie Ihre Auswahl an! ◯ (die Zahlen bzw. Buchstaben hinter den Kreisen sollen die Datenerfassung erleichtern)

1 Leben Sie gern in Erlangen oder würden Sie lieber 
woanders wohnen?

2 Seit wann wohnen Sie in Erlangen?

◯ 1 ich wohne gern in Erlangen ◯ 1 seit Geburt 

◯ 2 ich würde lieber im Umland wohnen ◯ 2 später zugezogen

◯ 3 ich würde lieber ganz woanders wohnen und zwar im Jahr .......................................................

3 Was sind Ihrer Meinung nach in Erlangen zurzeit die größten Probleme?

◯ 9 in Erlangen gibt es zurzeit keine größeren Probleme

4 Wie oft nutzen Sie die folgenden Einrichtungen in der Innenstadt?
1 oder mehr-

mals pro Woche
1-3 mal im 

Monat seltener nie

Bildungseinrichtungen (z.B. Volkshochschule, Stadtbibliothek) ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Kulturelle Einrichtungen (z.B. Theater, Stadtmuseum, Kleinkunst, E-Werk) ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Post/Banken ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Öffentliche Verwaltung (z.B. Rathaus) ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Sporteinrichtungen (z.B. Sporthalle, Fitness-Center, Kegelbahn) ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Öffentliche Grün- und Freiflächen (z.B. Kinderspielplatz, Schlossgarten) ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Sonstige Freizeiteinrichtungen (z.B. Kino, Tanzschule) ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4

7 Gibt es Ihrer Meinung nach genügend öffentliche Toiletten in der Innenstadt?

◯ 1 ja wenn nein, wo fehlen Toiletten?

◯ 2 nein

5 Wie oft nutzen Sie die Einzelhandelsbetriebe in der Innenstadt?
1 oder mehr-

mals pro Woche
1-3 mal im 

Monat seltener nie

in der Altstadt nördlich der Heuwaagstraße ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
in der Neustadt (zwischen Westlicher, Südlicher, Östlicher Stadtmauer-
straße und Theaterstraße im Norden) ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4

Bereich um den Lorlebergplatz und Zollhausviertel ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Fußgängerzone südlich der Henkestraße ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4

6 Wie oft nutzen Sie Gastronomiebetriebe in der Innenstadt?
1 oder mehr-

mals pro Woche
1-3 mal im 

Monat seltener nie

in der Altstadt nördlich der Heuwaagstraße ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
in der Neustadt (zwischen Westlicher, Südlicher, Östlicher Stadtmauer-
straße und Theaterstraße im Norden) ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4

Bereich um den Lorlebergplatz und Zollhausviertel ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Fußgängerzone südlich der Henkestraße ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4



8 Vermissen Sie in der Innenstadt Orte zur Erholung und Entspannung?

◯ 1 ja wenn ja, was vermissen Sie?

◯ 2 nein

9 Welches Verkehrsmittel nutzen Sie überwiegend, um in die Innenstadt zu kommen?

◯ 1 Auto / Mofa / Motorrad ◯ 2 Fahrrad ◯ 3 zu Fuß ◯ 4 öffentliche Verkehrsmittel

10 Was ist für Sie bei Ihren Einkäufen in der Innenstadt wichtig? (mehrere Antworten möglich)

◯ a Angebotsvielfalt ◯ f Erreichbarkeit der Innenstadt

◯ b Angebotsqualität ◯ g Attraktivität von Straßen und Plätzen

◯ c gute Beratung ◯ h Verweilmöglichkeiten

◯ d freundliche Bedienung ◯ i ausreichend Parkplätze

◯ e kurze Wege ◯ j Fahrradabstellplätze

◯ s Sonstiges, und zwar: 
.............................................................................................................................................................

◯ x Ich kaufe nicht in der Innenstadt ein

11 Wo kaufen Sie persönlich überwiegend folgende Artikel des täglichen Bedarfs ein?
Bitte geben Sie für jede Warengruppe den häufigsten Einkaufsort an!

im
Wohngebiet

in der
Innenstadt

anderswo
in Erlangen

außerhalb
Erlangens

Lebensmittel allgemein ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Getränke ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Zeitschriften, Schreibwaren, Tabakwaren ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Drogeriewaren ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Arzneimittel ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4

13 Wie zufrieden sind Sie mit den Geschäften in Ihrem Wohngebiet?

sehr
zufrieden zufrieden weniger

zufrieden
nicht

zufrieden trifft nicht zu

Bäcker ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Obst- und Gemüsegeschäft ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Metzger ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Getränkemarkt ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Supermarkt ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Zeitungskiosk ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Drogeriemarkt ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Apotheke ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9

12 Vermissen Sie Einkaufsmöglichkeiten in Ihrem Wohngebiet?

Bäcker ja ◯ 1 nein ◯ 2 Supermarkt ja ◯ 1 nein ◯ 2
Obst- und Gemüsegeschäft ja ◯ 1 nein ◯ 2 Zeitungskiosk ja ◯ 1 nein ◯ 2
Metzger ja ◯ 1 nein ◯ 2 Drogeriemarkt ja ◯ 1 nein ◯ 2
Getränkemarkt ja ◯ 1 nein ◯ 2 Apotheke ja ◯ 1 nein ◯ 2

14 Wenn Sie an Ihre persönliche Lebenssituation in Ihrem Wohngebiet denken, gibt es etwas, was Sie vor Ort 
außerdem vermissen?
◯ 1 ja wenn ja, was vermissen Sie?

◯ 2 nein



21 Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot an Bewegungs- und Sportmöglichkeiten in Erlangen?

◯ 1 sehr zufrieden ◯ 2 teils / teils ◯ 3 sehr unzufrieden

15 Welche Sportarten bzw. Bewegungsaktivitäten üben Sie im Allgemeinen in Erlangen aus? 
(mehrere Antworten möglich)

◯ x Ich übe keine Sportarten bzw. sportliche Bewegungsaktivitäten aus (➜ weiter mit Frage 19)

◯ a Radfahren ◯ e Fitnesstraining ◯ i Spazierengehen

◯ b Schwimmen ◯ f Inline-Skating ◯ j Gymnastik

◯ c Jogging / Laufen ◯ g Handball ◯ k Tennis

◯ d Wandern ◯ h Fußball ◯ l Rudern

◯ s Sonstiges, und zwar: .................................................................................................................................................................

17 Welches Verkehrsmittel nutzen Sie in der Regel, um zu Ihren Sportstätten zu kommen?

... im Winter ◯ 1 Auto / Mofa / Motorrad ◯ 2 Fahrrad ◯ 3 zu Fuß ◯ 4 öffentliche Verkehrsmittel

... im Sommer ◯ 1 Auto / Mofa / Motorrad ◯ 2 Fahrrad ◯ 3 zu Fuß ◯ 4 öffentliche Verkehrsmittel

18 In welchem Rahmen üben Sie Ihre Sportarten / Bewegungsaktivitäten aus? (mehrere Antworten möglich)

◯ a in einem Sportverein ◯ d bei der Volkshochschule ◯ f im Betrieb / in der Schule, Hochschule

◯ b bei einem kommerziellen Anbieter ◯ e bei der Krankenkasse ◯ g als Wettkampfsport

◯ c ohne Bindung an eine Institution

◯ s Sonstiges, und zwar: ..............................................................................................................................................................

19 Bitte kreuzen Sie an, welche der folgenden Aussagen aus Ihrer Sicht zutreffen bzw. nicht zutreffen.

trifft 
sehr zu

trifft 
zu teils / teils trifft 

nicht zu
trifft überhaupt 

nicht zu

In meiner Wohngegend gibt es viele Möglichkeiten, Sport zu treiben ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
In Erlangen wird wenig dafür getan, dass man Sport treiben kann ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
Es gibt in Erlangen viele Vereine, in denen man Sport treiben kann ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
Der Zustand und die Ausstattung der Sportstätten in Erlangen
müssen dringend verbessert werden ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5

20 Wie bewerten Sie die folgenden Bewegungsmöglichkeiten in Erlangen?

sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft weiß nicht

Fuß- und Wanderwege ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5 ◯ 9
Park- und Grünanlagen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5 ◯ 9
Radwege ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5 ◯ 9
Fitnessparcours ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5 ◯ 9
Lauf-, Walking- und Nordicwalkingstrecken ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5 ◯ 9

Bei den folgenden Fragen geht es um körperliche Aktivitäten und Sport.

16 Wie oft treiben Sie Sport?

◯ 1 regelmäßig, mehr als 4 Stunden in der Woche ◯ 3 regelmäßig, 1 - 2 Stunden in der Woche

◯ 2 regelmäßig, 2 - 4 Stunden in der Woche ◯ 4 weniger als 1 Stunde in der Woche



25 Wie sicher fühlen Sie sich in Ihrer Wohngegend? 

sehr sicher ziemlich sicher eher unsicher sehr unsicher

tagsüber ◯  1 ◯  2 ◯ 3 ◯ 4

nachts ◯  1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4

Wie gerne man in einer Stadt lebt, hängt auch davon ab, wie sicher man sich dort fühlt.
Um zu sehen, ob es da in Erlangen Probleme gibt, beantworten Sie bitte folgende Fragen zur Sicherheit:

26 Gibt es in Erlangen Gegenden oder Örtlichkeiten, wo Sie sich unsicher fühlen?

◯ 2 nein

◯ 1 ja, und zwar (Gebiet, Platz, Straße, Tageszeit): .................................................................................................................

27 Haben Sie dabei Angst, im öffentlichen Raum in Erlangen Opfer einer Straftat zu werden?

◯ 1 (fast) nie ◯ 2 manchmal ◯ 3 häufig ◯ 4 (fast) immer

28 Ist Ihnen persönlich in den letzten 12 Monaten eine der folgenden Situationen passiert?

Sind Sie... nein ja
wenn ja, wo ist das passiert?

in meiner 
Wohngegend

anderswo in 
Erlangen

außerhalb 
Erlangens

durch einen Verkehrsunfall verletzt worden? ◯ 2 ◯ 1 ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3
angepöbelt worden? ◯ 2 ◯ 1 ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3
geschlagen oder verletzt worden? ◯ 2 ◯ 1 ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3
bestohlen worden (ohne Gewaltanwendung - kein Wohnungseinbruch)? ◯ 2 ◯ 1 ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3
von einem Wohnungseinbruch betroffen worden? ◯ 2 ◯ 1 ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3
überfallen und beraubt worden (Diebstahl unter Gewaltanwendung - 
kein Wohnungseinbruch)? ◯ 2 ◯ 1 ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3

sexuell belästigt worden? ◯ 2 ◯ 1 ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3
von aggressiven Bettlerinnen oder Bettlern belästigt worden? ◯ 2 ◯ 1 ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3

24 Warum sind Sie nicht sportlich aktiv? (mehrere Antworten möglich)

◯ a Ich fühle mich auch ohne Sport wohl ◯ g Ich weiß nicht, wo ich ein geeignetes Sportangebot finde

◯ b Ich bin zu bequem, um Sport zu treiben ◯ h Ich bin zu alt

◯ c Ich habe keine Zeit ◯ i Ich habe genügend Bewegung

◯ d Ich habe kein Interesse an Sport ◯ j Der Weg zur nächsten Sportgelegenheit ist zu weit

◯ e Der finanzielle Aufwand ist mir zu hoch ◯ k Sport liegt mir nicht

◯ f Mein Gesundheitszustand lässt Sport nicht zu

23 Wünschen Sie sich zusätzliche Bewegungsangebote?

◯ 2 nein ◯ 1 ja, nämlich ...........................................................................................................

➜ weiter mit Frage  25

22 Fühlen Sie sich über das komplette Sport- und Bewegungsangebot in Erlangen ausreichend informiert?

◯ 1 ja ◯ 2 teils / teils ◯ 3 nein



30 Und wie gut werden Ihrer Meinung nach diese Aufgaben von der Polizei in Erlangen derzeit erfüllt?

gut eher gut eher 
schlecht schlecht keine  

Meinung
hilflose oder betrunkene Personen in Obhut nehmen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
verdächtige Personen oder Autos überprüfen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
Menschen vor Gewaltangriffen schützen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
Ordnungswidrigkeiten im Straßenverkehr ahnden ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
durch Streifenfahrten und Fußstreifen das Gefühl von Sicherheit geben ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
Streitigkeiten schlichten ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
gestohlene Gegenstände wieder auffinden ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
als „Freund und Helfer“ jederzeit bereitstehen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
ruhestörenden Lärm beseitigen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
nach Straftätern fahnden und diese festnehmen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
den Straßenverkehr regeln und überwachen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5

29 Bitte kreuzen Sie jeweils an, für wie wichtig Sie die einzelnen Aufgaben der Polizei halten!
sehr  

wichtig
eher  

wichtig
eher  

unwichtig
völlig  

unwichtig
hilflose oder betrunkene Personen in Obhut nehmen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
verdächtige Personen oder Autos überprüfen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Menschen vor Gewaltangriffen schützen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Ordnungswidrigkeiten im Straßenverkehr ahnden ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
durch Streifenfahrten und Fußstreifen dem Bürger das Gefühl von Sicherheit geben ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Streitigkeiten schlichten ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
gestohlene Gegenstände wieder auffinden ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
als „Freund und Helfer“ jederzeit bereitstehen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
ruhestörenden Lärm beseitigen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
nach Straftätern fahnden und diese festnehmen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
den Straßenverkehr regeln und überwachen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4

Die Polizei ist keine Behörde der Stadt Erlangen, sondern untersteht dem Bayerischen Staatsministerium des Innern, für 
Bau und Verkehr. In Sicherheitsfragen arbeiten die städtischen Ämter eng mit der Polizei zusammen. Ihre Antworten auf 
die folgenden Fragen sollen helfen, diese Zusammenarbeit noch weiter zu verbessern.

31 Gibt es noch andere Aufgaben der Polizei, die Sie als besonders wichtig einschätzen und die hier nicht 
genannt sind? Welche sind das?

32 Wie fühlen Sie sich durch die für Sie zuständige Erlanger Polizei betreut?

◯ 1 gut ◯ 2 eher gut ◯ 3 eher schlecht ◯ 4 schlecht ◯ 9 kann ich nicht beurteilen

Bitte begründen Sie kurz warum!



Weiterbildung wird immer wichtiger. Die folgenden Fragen helfen der Volkshochschule dabei, das Angebot auf Ihre 
Bedürfnisse abzustimmen.

34 Haben Sie in den letzten zwei Jahren einen Kurs der Volkshochschule Erlangen (vhs) besucht?

◯ 1 ja

◯ 2 nein (➜ weiter mit Frage 36)

35 Aus welchen Gründen haben Sie sich bei der Buchung einer Weiterbildungsveranstaltung für die
Volkshochschule Erlangen entschieden?
(mehrere Antworten möglich)

◯ a räumliche Nähe ◯ e Qualität des Kursangebots

◯ b gutes Preis-/Leistungsverhältnis ◯ f bekanntester Anbieter

◯ c vielfältiges, interessantes Angebot ◯ g gutes Image

◯ d einziger Anbieter in Erlangen

◯ s Sonstige Gründe:
...................................................................................................................................................................................................................................................................................

36 Nur für Befragte ohne Kursbesuch: Aus welchem Grund haben Sie kein Angebot der
Volkshochschule Erlangen wahrgenommen?
(mehrere Antworten möglich)

◯ a Zeitmangel ◯ e kein interessantes Angebot gefunden

◯ b Bildungsbedarf gedeckt ◯ f Unterrichtsort zu weit entfernt

◯ c verhindert wegen Alter / Krankheit ◯ g nutze derzeit einen anderen Bildungsanbieter

◯ d Kursgebühren zu hoch ◯ h kein Interesse

◯ s Sonstige Gründe:
...................................................................................................................................................................................................................................................................................

37 Falls Sie später mal einen Kurs besuchen möchten: Auf welchem Gebiet liegen Ihre Interessen?
(mehrere Antworten möglich)

◯ a Sprachen ◯ e Gestalten und Handwerk

◯ b berufliche Weiterbildung ◯ f Politik und Kultur

◯ c PC / neue Medien / Internet ◯ g Ich möchte keinen Kurs besuchen

◯ d Gesundheit und Ernährung

38 Wie wichtig sind für Sie beim Besuch einer vhs-Veranstaltung ...

sehr
wichtig wichtig teils/

teils unwichtig völlig
unwichtig

zentrale Lage ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
die Möglichkeit, vor oder nach der Veranstaltung etwas
zu unternehmen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5

ausreichende Anzahl an Parkplätzen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
Busanbindung ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
angenehmes Ambiente ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
gute Sachausstattung der Kurse (Beamer, PC ...) ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5

33 Wie und in welchen Bereichen könnten die Dienstleistungen der Erlanger Polizei Ihrer Meinung nach
verbessert werden?



40 Wie wichtig sind für Sie die folgenden Informationsquellen, wenn Sie sich über das
Stadtgeschehen in Erlangen informieren?

sehr
wichtig

eher
wichtig

eher
unwichtig

völlig
unwichtig

nutze ich nicht als 
Informationsquelle

Erlanger Nachrichten ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Sonntagsblitz ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Andere Zeitungen mit Lokalteil ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Radio ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Fernsehen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Gespräche mit Familie, Bekannten, Kolleginnen 
und Kollegen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9

persönlicher Kontakt zu Stadträtinnen und
Stadträten ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9

Bürgerversammlungen, Stadtratssitzungen,
Bürgerinformationsveranstaltungen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9

Broschüren, Flyer oder Aushänge ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Stadtzeitung „Rathausplatz 1“ ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Die Amtlichen Seiten (Amtsblatt) ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Internetseite der Stadt Erlangen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Facebook ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Twitter ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
ErlangenApp ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9
Online-Portale / Digitale Zeitungen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 9

Die Stadt Erlangen verfolgt das Ziel, die Erlangerinnen und Erlanger umfangreich über aktuelle Geschehnisse und 
Veranstaltungen sowie über Angebote der Stadtverwaltung zu informieren. Darüber hinaus bestehen bereits heute 
verschiedene Instrumente der Bürgerbeteiligung. Damit wir den Austausch zwischen Bürgerinnen und Bürgern und der 
Stadtverwaltung weiter verbessern können, beantworten Sie bitte die folgenden Fragen.

39 Wie groß ist Ihr Interesse an politischen Geschehnissen in Deutschland und an der Erlanger
Kommunalpolitik?

sehr hoch eher hoch eher gering sehr gering /
kein Interesse

Politik in Deutschland ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4
Politik vor Ort in Erlangen ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4

42 Über welche Kanäle könnte die Stadt Erlangen Ihrer Ansicht nach die Information
zu aktuellen Geschehnissen verbessern? (mehrere Antworten möglich)

◯ a durch die Erlanger Nachrichten ◯ e durch umfangreichere Information in den Amtlichen Seiten

◯ b über die Homepage der Stadt bzw. Newsletter ◯ f durch die Stadtzeitung „Rathausplatz 1“

◯ c über soziale Medien (Facebook, Twitter) ◯ g durch Information über Radio / Fernsehen

◯ d durch häufigere Bürgerversammlungen / Informationsveranstaltungen

◯ s Sonstiges, und zwar: ...............................................................................................................................................................

◯ x Es besteht kein Verbesserungsbedarf

41 Wie gut fühlen Sie sich von der Stadt Erlangen über aktuelle Geschehnisse und Veranstaltungen
(z.B. Bürgerversammlungen, Beiratssitzungen, öffentliche Informationsveranstaltungen) informiert?
◯ 1 sehr gut ◯ 2 eher gut ◯ 3 eher schlecht ◯ 4 sehr schlecht ◯ 9 weiß nicht

43 Wie gut fühlen Sie sich über Dienstleistungen der Stadtverwaltung informiert?

◯ 1 sehr gut ◯ 2 eher gut ◯ 3 eher schlecht ◯ 4 sehr schlecht ◯ 9 weiß nicht



49 Ich würde mich aktiver beteiligen, wenn ... (mehrere Antworten möglich)

◯ a ... ich mehr Informationen bekäme.

◯ b ... ich schon weiter im Vorfeld über Vorhaben informiert wäre.

◯ c ... Veranstaltungen in meiner Nähe stattfinden würden.

◯ d ... ich genauer wüsste, was mit den Ideen und Vorschlägen geschieht.

◯ e ... ich persönlich betroffen wäre.

◯ s Sonstiges, und zwar: .................................................................................................................................................................................................................................................................................

◯ x Ich möchte mich nicht aktiver beteiligen.

46 Haben Sie in den vergangenen zwei Jahren eine der genannten Beteiligungsformen genutzt?

◯ 2 nein

◯ 1 ja, und zwar ...   (mehrere Antworten möglich)

◯ a Bürgersprechstunde ◯ e Seniorenbeirat

◯ b Bürgerversammlung ◯ f Ausländer- und Integrationsbeirat

◯ c Ortsbeirat ◯ g Bürgerfragestunde im Stadtrat

◯ d Jugendparlament ◯ h öffentliche Informationsveranstaltung

◯ s Sonstiges:
...........................................................................................................................................................................................................................................

       ... zum Thema ...

◯ a Verkehr ◯ d Umwelt

◯ b Stadtplanung ◯ e Zukunftsstadt

◯ c Bauplanung ◯ s Sonstiges:
.......................................................................................................................................

47 Wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit den Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung in Erlangen?

◯ 1 sehr zufrieden ◯ 2 zufrieden ◯ 3 unzufrieden ◯ 4 sehr unzufrieden ◯ 9 weiß nicht

48 Wie kann Ihrer Meinung nach die Beteiligung am Stadtgeschehen verbessert werden?

45 Von welchen Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung in Erlangen haben Sie schon gehört?
(mehrere Antworten möglich)

◯ a Bürgersprechstunden ◯ e Seniorenbeirat

◯ b Bürgerversammlungen ◯ f Ausländer- und Integrationsbeirat

◯ c Ortsbeiräte ◯ g Bürgerfragestunden im Stadtrat

◯ d Jugendparlament ◯ h öffentliche Informationsveranstaltungen

◯ s Sonstiges: 
.............................................................................................................................................................................................................................................................................................................

44 Über welche Kanäle könnte die Stadtverwaltung die Information zu ihren Dienstleistungen verbessern?
(mehrere Antworten möglich)

◯ a durch die Erlanger Nachrichten ◯ d durch Informationsveranstaltungen

◯ b über die Homepage der Stadt bzw. Newsletter ◯ e durch umfangreichere Information in den Amtlichen Seiten

◯ c über soziale Medien (Facebook, Twitter) ◯ f durch Flyer / Broschüren

◯ s Sonstiges, und zwar: ...............................................................................................................................................................

◯ x Es besteht kein Verbesserungsbedarf



Nun interessiert uns, wie zufrieden Sie mit Ihrer gegenwärtigen Lebenssituation sind.
Bitte beantworten Sie die nächsten beiden Fragen anhand der Skala von 0 bis 10 (0 = ganz und gar unzufrieden;  
10 = ganz und gar zufrieden)

50 Wie zufrieden sind Sie mit...

ganz und gar  
unzufrieden

ganz und gar 
zufrieden

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Ihrer Gesundheit? ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ 

Ihrer finanziellen Situation? ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ 

Ihren Wohnverhältnissen? ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ 

Ihrer Arbeit? (falls Sie erwerbstätig sind) ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ 

Ihrer Freizeit? ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ 

Ihren sozialen Kontakten? ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ 

51 Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig,  
alles in allem, mit Ihrem Leben?

ganz und gar  
unzufrieden

ganz und gar  
zufrieden

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ ◯ 

Es folgen einige Fragen zu Ihrer Wohnung, der Wohnsituation und der Wohnumgebung.

56 Wie zufrieden sind Sie mit ...

sehr
zufrieden zufrieden teils/

teils
nicht

zufrieden
sehr

unzufrieden

der Wohnung / dem Einfamilienhaus allgemein ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
den Kosten für die Wohnung / das Einfamilienhaus ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
der Größe der Wohnung / des Einfamilienhauses ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
der Wohnumgebung (Ruhe, Verkehrsbelastung) ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
dem Parkplatzangebot in der Wohngegend ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
den Fahrradabstellplätzen am Haus ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
der Entfernung zur nächsten Bus- oder Bahnhaltestelle ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5
der Taktfolge der nächsten Bus-/Bahnlinie ◯ 1 ◯ 2 ◯ 3 ◯ 4 ◯ 5

54 Wie viele Räume hat die Wohnung / das Einfamilienhaus?
(nur Räume ab 6 m², ohne Küche, Bad, Toilette, Flur)

.......................................... Räume

55 Wie viele Quadratmeter hat die gesamte Wohnung / das Einfamilienhaus?

.......................................... m²

52 Wohnen Sie in einem ...

◯ 1 Ein- / Zweifamilienhaus ◯ 2 Mehrfamilienhaus / sonstigem Gebäude

53 Wie lange wohnen Sie schon in dieser Wohnung / in diesem Haus?

◯ 1 seit weniger als 5 Jahren ◯ 2 5 bis unter 10 Jahre ◯ 3 10 bis unter 15 Jahre

◯ 4 15 bis unter 20 Jahre ◯ 5 20 bis unter 30 Jahre ◯ 6 mindestens 30 Jahre



Ihre Antworten können statistisch nur ausgewertet werden, wenn wir einige Angaben zu Ihrer Person 
und Ihrem Haushalt haben. Bitte beantworten Sie daher auch noch die folgenden Fragen:

65 In welchem Land sind Sie geboren?

◯ 1 in Deutschland ◯ 2 in einem anderen Land

66 Welche Sprache wurde in dem Haushalt, in dem Sie aufgewachsen sind, gesprochen?  
(beide Antworten möglich)

◯ a deutsch ◯ b andere Sprache, und zwar: 
...................................................................................................

59 Wie schätzen Sie die Belastung Ihres Haushaltes durch die Mietkosten ein?

◯ 1 sehr hohe Belastung ◯ 2 hohe Belastung ◯ 3 geringe Belastung ◯ 4 sehr geringe Belastung

64 Sie sind . . .

◯ 1 verheiratet / in eingetragener Lebenspartnerschaft ◯ 3 geschieden / getrennt lebend

◯ 2 ledig ◯ 4 verwitwet

61 Wie alt sind Sie? 62 Sie sind ... 63 Welche Staatsangehörigkeit(en) haben Sie?

..................................

◯ 1 männlich ◯ a deutsch

◯ 2 weiblich ◯ b andere Staatsangehörigkeit

60 Wenn Sie an die Lage Ihrer Wohnung hier im Viertel denken, an die Beziehungen zu Nachbarn und 
Bekannten und an die Umgebung, wie stark fühlen Sie sich dann an dieses Wohnviertel gebunden?
◯ 1 sehr stark ◯ 2 stark ◯ 3 weniger stark ◯ 4 kaum oder gar nicht

67 Welchen höchsten allgemeinen Schulabschluss haben Sie?

◯ 1 noch Schülerin / Schüler

◯ 2 keinen Schulabschluss

◯ 3 (qualifizierender) Hauptschulabschluss 

◯ 4 Mittlere Reife, Realschulabschluss

◯ 5 Abitur, Fachhochschulreife

58 Wohnen Sie zur Miete?

◯ 1 ja ◯ 2 nein (➜ weiter mit Frage 60)

57 Ist Ihre jetzige Wohnung / Ihr jetziges Haus geeignet, um auch mit möglichen körperlichen
Einschränkungen weiterhin dort leben zu können?
◯ 1 ja, das ist möglich

◯ 2 es sind entsprechende Umbauten nötig, um dies zu ermöglichen

◯ 3 nein, die Wohnung / das Haus ist dafür ungeeignet und kann auch nicht umgebaut werden

68 Welchen höchsten beruflichen Bildungsabschluss haben Sie?

◯ 1 in Ausbildung (Schule, Berufsausbildung, Studium)

◯ 2 keinen beruflichen Bildungsabschluss

◯ 3 Lehre (Berufsschule, Berufsfachschule)

◯ 4 Fachschule (Meister-, Techniker-, Wirtschafts-, Berufs- oder Fachakademieabschluss)

◯ 5 Hochschul-/Fachhochschulabschluss (einschl. Ingenieurabschluss, Bachelor, Master)



Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

73 Leben Kinder unter 18 Jahren in Ihrem Haushalt? ◯ 1 ja ◯ 2 nein   (➜ weiter mit Frage 75)

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

70 Wenn Sie Voll-/Teilzeit erwerbstätig sind oder waren:  Zu welcher Gruppe können Sie sich zuordnen?

◯ 1 Selbstständige, mithelfende Familienangehörige 

◯ 2 leitende Angestellte (z. B. Abteilungsleitung), Beamtinnen / Beamte der Qualifikationsebene 4 (höherer Dienst) 

◯ 3
mittlere Angestellte (z. B. Sachbearbeitung), Beamtinnen / Beamte der Qualifikationsebenen 3 oder 2 (gehobener oder 
mittlerer Dienst), Meisterinnen / Meister

◯ 4 Facharbeiterinnen / Facharbeiter

◯ 5 einfache Angestellte (z. B. Verkauf, Schreibkraft), Beamtinnen / Beamte der Qualifikationsebene 1 (einfacher Dienst) 

◯ 6 ungelernte / angelernte Arbeiterinnen / Arbeiter

74 Wie alt sind diese Kinder? (bitte geben Sie das Alter jedes Kindes an) 

Kind 1: ................ Kind 2: ................ Kind 3: ................ Kind 4: ................ Kind 5: ................

71 Wie viele Personen (Sie selbst eingeschlossen) leben in Ihrem Haushalt? 

◯ 1 ich lebe allein   (➜ weiter mit Frage 75) ◯ 2 mehrere Personen: .................. (bitte Anzahl der Personen eintragen)

75 Welcher Einkommensgruppe ist Ihr Haushalt nach seinem gesamten Monatsnettoeinkommen zuzuordnen?

◯ 1 unter 500 € ◯ 4 1.500 bis unter 2.000 € ◯ 7 3.000 bis unter 3.500 € ◯ 10 4.500 bis unter 5.000 €

◯ 2 500 bis unter 1.000 € ◯ 5 2.000 bis unter 2.500 € ◯ 8 3.500 bis unter 4.000 € ◯ 11 5.000 € und mehr

◯ 3 1.000 bis unter 1.500 € ◯ 6 2.500 bis unter 3.000 € ◯ 9 4.000 bis unter 4.500 €

76 Wie viel Einkommen hat Ihr Haushalt monatlich ungefähr zur freien Verfügung (z.B. für Lebensmittel,  
Kleidung oder Freizeit)?
◯ 1 unter 300 € ◯ 4 900 bis unter 1.200 € ◯ 7 1.800 bis unter 2.100 € ◯ 10 2.700 bis unter 3.000 €

◯ 2 300 bis unter 600 € ◯ 5 1.200 bis unter 1.500 € ◯ 8 2.100 bis unter 2.400 € ◯ 11 3.000 € und mehr

◯ 3 600 bis unter 900 € ◯ 6 1.500 bis unter 1.800 € ◯ 9 2.400 bis unter 2.700 €

77 Wie kommt Ihr Haushalt mit dem verfügbaren Einkommen zurecht?

◯ 1 sehr gut ◯ 2 eher gut ◯ 3 eher schlecht ◯ 4 sehr schlecht

69 Ihre Erwerbstätigkeit (mehrere Antworten möglich)

◯ a geringfügig beschäftigt (450-Euro-Job bzw. Minijob) ◯ f in Berufsausbildung, Lehre

◯ b Teilzeit beschäftigt (nicht geringfügig beschäftigt) ◯ g in Vorruhestand, Ruhestand

◯ c Vollzeit erwerbstätig (35 und mehr Stunden) ◯ h Schule, Studium

◯ d arbeitslos, in Umschulungs- bzw. Weiterbildungsmaßnahme ◯ i Hausfrau, Hausmann

◯ e Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliger Wehrdienst, Freiwilliges Soziales Jahr, Freiwilliges Ökologisches Jahr

72 Wer lebt außer Ihnen noch in Ihrem Haushalt? (mehrere Antworten möglich)

◯ a Kind(er) ◯ b (Ehe-)Partner/in ◯ c Eltern

◯ s Sonstige, und zwar:
.........................................................................................................................................................................................................................................................................


